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Willkommen !

4. Spieltag am „Waldeck“

Wir freuen uns, Sie zum heutigen
Spieltag auf dem Sportfeld „Waldeck“
begrüßen zu dürfen !

Ein ganz besonderer Gruß geht an dieser Stelle an unsere heutigen
Gäste, den Aktiven, den Vorstand und den mitgereisten Fan’s!

Am 4. Spieltag können sich
erstmals diese Saison alle drei
Teams sich ihren Fan’s auf dem
Sportfeld „Nachtweide“
präsentieren.

Unsere Teams sind
unterschiedlich in die Saison
gestartet. Während das
Kreisligateam letzte Woche
erstmals auftrat und etwas
unglücklich verloren hatte,
konnte das Bezirksligateam bei
ihren beiden Begegnungen
optimal punkten. Das
Verbandsligateam konnte zwar
bisher alle Begegnungen
bestreiten, blieb dabei aber
punktlos und ist nun am
heutigen Spieltag schon ein
wenig unter Zugzwang. Weitere
Info’s erhalten Sie hier bei den
Trainerkommentaren und den
Gästeportraits.

New’s über unseren
Fußballnachwuchs können Sie
im Kapitel über die
Jugendabteilung nachlesen. Die
Teams sind noch alle in der
Vorbereitung und bestreiten
lediglich Testspiele. Weitere
Informationen können Sie auch

auf der Homepage der
Jugendspielgemeinschaft unter
„www.sg-warndt.de“ erhalten.

Coronabedingt gibt es für alle
noch einige Einschränkungen.
Hierfür bitten wir - insbesondere
unsere Zuschauer - um
Verständnis. Nach den letzten
Veröffentlichungen wird dies
wohl auch noch längere Zeit
andauern. Sollten es keine
größeren Veränderungen
geben, können wir zumindest
damit rechnen, dass wir die
Saison zu Ende spielen können.

Damit dies geschieht, kann
jeder mithelfen. Nehmen Sie
deshalb etwas Rücksicht und
beachten Sie die Hygiene-
Regeln. Hierfür unseren
herzlichsten Dank!

Bleibt uns nur noch zu
wünschen, dass Sie an diesem
Spieltag ein wenig Spass und
Unterhaltung haben und Sie
drei interessante Begegnungen
sehen können.

Herzlichst, Ihre WE-Redaktion
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Hier an der Seitenlinie gibt’s Insiderwissen!
Die Trainer Markus Weber und Oliver
Jochum liefern Eindrücke zum aktuellen
Sportgeschehen

An der Seitenlinie

Trainerkommentar

Liebe Zuschauer,

von meiner Seite recht herzlich Willkommen zum
Heimspiel unserer Spielgemeinschaft auf der
Nachtweide Großrosseln. Ein Gruß geht natürlich
auch an unsere Gäste aus Dudweiler, bzw.
Güdingen.

Nachdem wir nun die ersten beiden Spiele der
neuen Saison absolvieren konnten, kann man bei
unserer zweiten Mannschaft von einem
geglückten Saisonstart sprechen. Nach dem
knappen Erfolg im Heimspiel gegen Eschringen
gelang es uns auch alle drei Punkte im Duell mit
einem der Klassenfavoriten, dem FC Rastpfuhl 2,

zu ergattern. Trotz größerer Personalprobleme bei allen drei Mannschaften,
konnte man das Spiel auf dem Rastpfuhl mit einer taktisch disziplinierten
Leistung und ein wenig Glück gewinnen. Mit dem ASC Dudweiler kommt
nun eine Mannschaft zu uns auf die Nachweide, die letzte Saison noch im
Tabellenkeller steckte und diese Saison mit einem Sieg und einer
Niederlage gestartet ist. Ziel muss es sein an den bisher gezeigten
Leistungen anzuknüpfen und den bisher gelungenen Saisonstart
fortzusetzen. Hierzu bedarf es aber wieder einer konzentrierten und
engagierten Leistung.

Unsere dritte Mannschaft spielte nach der Spielabsage von Eschringen 2

Liebe Fußballfreunde,

einen herzlichen Gruß an unsere Gäste, Zuschauer
und Fan’s!

An diesem 4. Spieltag dürfen wir erstmals in dieser
Saison alle drei Teams hier auf dem Sportplatz
„Nachtweide“ sehen, in diesem Zusammenhang
darf ich ein Grußwort hier im Stadionheft
„Waldeck-Echo“ an Sie richten. Für die
Allermeisten in der Spielgemeinschaft bin ich kein
Unbekannter, da ich in beiden Vereinen in
verschiedensten Rollen aktiv war. Deshalb
benötigen wir auch keine große Einarbeitungszeit
und ich freue mich, bei der Ausgestaltung der

Spielgemeinschaft mit Euch zusammenzuarbeiten. Die
Rahmenbedingungen für unseren gemeinsamen Start waren alles andere
als optimal: Unterbrechung des Spielbetriebes, erschwerte
Trainingsbedingungen ( Probleme mit den Rasenplätzen ), Verletzungspech,
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Nachdem wir nun die ersten beiden Spiele der
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Unsere dritte Mannschaft spielte nach der Spielabsage von Eschringen 2

zum ersten Mal für diese Saison und musste
sich am Ende knapp mit 3:2 geschlagen
geben. In diesem Spiel merkte man unserer
Mannschaft noch an, dass es bei dem ein oder
anderen noch etwas am Trainingsrhythmus
hapert und man sich bisher noch nicht
einspielen konnte. Zudem musste man noch
auf einige Leistungsträger verzichten, weshalb
wir Hilfe von unserer A-Jugend bekamen. Bis
zum Schluss konnte man das Spiel offenhalten
und hatte auch Chancen auf den Ausgleich,
die leider etwas überhastet vergeben wurden.
Daher gilt es im Heimspiel gegen Güdingen 2
einen neuen Anlauf zu starten, um mit der
gleichen Einstellung alle 3 Punkte einzufahren.

Es warten spannende Spiele auf Sie als
Zuschauer, weshalb ich wie immer auf
zahlreiche Unterstützung hoffe. Daher
wünsche ich allen Zuschauern schöne
Stunden auf der Nachtweide Großrosseln mit
spannenden Spielen.

Ihr Trainer

Oliver Jochum

einen herzlichen Gruß an unsere Gäste, Zuschauer

An diesem 4. Spieltag dürfen wir erstmals in dieser
Saison alle drei Teams hier auf dem Sportplatz
„Nachtweide“ sehen, in diesem Zusammenhang
darf ich ein Grußwort hier im Stadionheft
„Waldeck-Echo“ an Sie richten. Für die
Allermeisten in der Spielgemeinschaft bin ich kein
Unbekannter, da ich in beiden Vereinen in
verschiedensten Rollen aktiv war. Deshalb
benötigen wir auch keine große Einarbeitungszeit
und ich freue mich, bei der Ausgestaltung der

Spielgemeinschaft mit Euch zusammenzuarbeiten. Die
Rahmenbedingungen für unseren gemeinsamen Start waren alles andere
als optimal: Unterbrechung des Spielbetriebes, erschwerte
Trainingsbedingungen ( Probleme mit den Rasenplätzen ), Verletzungspech,

Urlaubszeit und und und. Trotzdem blicke ich
optimistisch in die Zukunft denn unsere
Mannschaften haben das Potential die Saison
erfolgreich zu gestalten. Dabei kommt es auf
den Einsatzwillen jedes einzelnen an. Unser
Gemeinsamer Erfolg wird nur dann möglich
sein, wenn alle in der SG ( auf und neben dem
Platz ) bereit sind, sich engagiert einzubringen.
Ich bin fest davon überzeugt, dass ein
lebendige Spielgemeinschaft die
Voraussetzung für unseren sportlichen Erfolg
ist.

Mit sportlichem Gruß

Euer Markus

Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!

QUALITÄT
ZUM
WOHLFÜHLEN.

ZurWarndtwiese1
66352DorfimWarndt
Telefon 06809/9 9700

www.salm-shk.de

seit 1963

QUALITÄT
ZUM
WOHLFÜHLEN.

ZurWarndtwiese1
66352DorfimWarndt
Telefon 06809/9 9700

www.salm-shk.de

seit 1963

Wertschätzung
450€ inkl. Ortstermin
Tel.: 0681/ 410 95 590

www.bauberatung-saar.de
Bauberatung

Saar

Sie wollen den Wert Ihrer
Immobilie wissen?
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Nach dem langen Sonntag von Rastpfuhl geht es an diesem
Sonntag ebenfalls mit einem Spiel-Marathon in Großrosseln
weiter. Von der 1. bis zur 3. sind alle Mannschaften der SG auf
der Nachtweide im Einsatz. Das Bemerkenswerte an dem
Spieltag ist jedoch der Auftritt drei verschiedener Gästeteams.

Gästeportrait

SV Ritterstraße, ASC Dudweiler, SV Güdingen

Zum Start in den Spieltag begrüßt
unsere dritte Mannschaft den Gast
aus Güdingen im Warndt.
Güdingen war in der letzten
Saison auf dem guten Weg mit
seiner ersten Mannschaft aus der
Kreisliga aufzusteigen. Die
Saarbrücker standen in einer Liga
mit nur zweiten Mannschaften an
der Tabellenspitze und wären mit
Sicherheit aufgestiegen. In diesem
Jahr wird man einen neuen Anlauf
nehmen, um nach Jahren in der
untersten Liga wieder in die
Bezirksliga aufzusteigen. Das
Problem ist nur, dass man wieder
in eine andere Kreisliga eingeteilt
wurde, in der die Konkurrenz
stärker ist. Jedoch ist aber an
diesem 4. Spieltag die zweite
Güdinger Mannschaft zu Gast in
Großrosseln. Das „Reserveteam“
spielt eigenständig von der Ersten
und zählt zu den stärkeren Teams
in der Kreisliga Saarbrücken.
Spätestens seit der vergangenen
Saison sollten wir wissen, wie
stark Güdingen sein kann. Kurz
vor dem Saisonabbruch kassierte
die SG in Saarbrücken ihre erste
Saisonniederlage. Damals sahen
wir gegen den sehr engagiert
spielenden Gegner kein Land, vor
allem das schnelle Umschaltspiel
der Blau Weißen war das große
Problem auf dem Kunstrasen. Die
Gäste sind sehr gut in die Saison
gestartet und stehen nach dem

dritten Spieltag in der oberen
Tabellenhälfte. Die SG braucht
schon eine deutliche
Leistungssteigerung gegenüber
Rastpfuhl um den ersten
Saisonsieg zu feiern.

Der Gast unserer zweiten
Mannschaft kommt vom ASC
Dudweiler. Nach dem guten
Saisonstart mit zwei Siegen gegen
Eschringen und Rastpfuhl könnte
man sich mit einem weiteren
Erfolg in der oberen Tabellenhälfte
festsetzen. Das wird aber unser
Gast vom brennenden Berg
verhindern wollen. Dudweiler ist
einer der ganz großen
Traditionsvereine im Saarland. In
der ganz weiten Vergangenheit
zählte der ASC zu den ersten
Adressen im saarländischen
Fußball. Von dem ehemaligen
Glanz ist aber schon länger nichts
mehr zu sehen, Dudweiler hat
nicht nur seine Stellung im
Saarland verloren, sondern läuft
mittlerweile auch im Sulzbachtal
der Musik hinterher. Hier wurde
man von Herrensohr abgehängt.
Dabei hat Dudweiler eigentlich
alles, um erfolgreich Fußball zu
spielen. Die Stadt bietet ein
großes Umfeld, und der
brennende Berg mit seinen
schönen Sportanlagen eine gute
Basis. Viele Jahre konnte man sich
beim ASC Dudweiler auf seine

tolle Jugendarbeit verlassen.
Leider hat man auch hier einige
Probleme und spielt mittlerweile in
den älteren Altersklassen in der
SG Sulzbachtal. In der
vergangenen Saison sah es dann
sogar so aus, dass die
Mannschaft auf dem Weg in die
Kreisklasse wäre. Mit nur einem
Sieg stand man vor dem Abbruch
auf einem Abstiegsplatz. Wäre die
Saison nicht abgebrochen
worden, hätte es Dudweiler
sicherlich schwer gehabt die Liga
zu halten. Der ASC hat nun die Zeit
genutzt, sich neu aufzustellen. Mit
Hans Werner Schawaller kam ein
Trainer, den man auch in St.
Nikolaus aus der Vergangenheit
kennt. Der neue Mann besitzt gute
Verbindungen in unserer Region
und konnte einige neue Spieler
nach Dudweiler locken. Die
Mannschaft ist nun breiter
aufgestellt und hat sich einem
einstelligen Tabellenplatz als Ziel

gesetzt. Dudweiler ist mit dem
Heimsieg gegen Emmersweiler
gut in die Liga gestartet, musste
dann aber in Friedrichsthal eine
deutliche Niederlage hinnehmen.
Am vergangenen Sonntag wurde
die Partie gegen Hühnerfeld
abgesagt. Mit Dudweiler kommt
eine Mannschaft in den Warndt,
die nicht zu unterschätzen ist und
uns das Leben schwer machen

SV GÜDINGEN ASC DUDWEILER

SV RITTERSTRASSE
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möchte.

Zum Abschluss dieses Spieltages
bestreitet unser Verbandsligateam
ihre Begegnung gegen den SV
Ritterstraße. Der Kader der Gäste hat
bei drei Abgängen aber sieben
Zugängen gegenüber der Vorsaison
ein neues Gesicht bekommen und
Trainer Nicola Granata die Aufgabe
die neuen Spieler schnellstmöglich in
das Team zu integrieren. Zum
Rundenauftakt musste Ritterstraße
sich zu Hause gegen Reimsbach
geschlagen geben um dann am
zweiten Spieltag auswärts gegen
Noswendel Wadern zu siegen.
Letzten Sonntag gab es auf dem
eigenen Platz eine vermeidbare
knappe Niederlage gegen Losheim.

Seit der Saison 17/18 spielt das Team
in der Verbandsliga und belegte
seitdem stets gute Mittelfeldplätze. In
der aktuellen Saison strebt unser
Gast wieder einen einstelligen
Tabellenplatz an, nachdem in der
abgebrochenen vorherigen Saison
der elfte Platz erreicht und davor der
achte Platz belegt wurde. In den
letzten acht Aufeinandertreffen ging
Ritterstraße mit vier Siegen vom
Platz, eine Begegnung endete Remis
und drei Spiele konnte unser Team für
sich entscheiden.

Wir wünschen unseren Gästen aus
Güdingen und Dudweiler und der
Ritterstraße viel Spaß in Großrosseln
und viel Erfolg in diesem Spieljahr.

D U D W E I L E R

A.S.C.

1919 GÜDINGEN
SV

RITT
ERST

RASS
E

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

LESA Haustechnik GmbH

Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302
thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK



-8-Waldeck - Echo

Für die Ultrafans der SG war der
vergangene Sonntag wie ein Traum! Sieben
Stunden und drei Spiele auf dem
Knappenroth, was will das Fußballherz
mehr!

TEAM KL SB - Spieltag 3

FC Rastpfuhl III - SG R/N III 3 : 2

Den Auftakt im Rastpfuhl
Marathon machte unsere dritte
Mannschaft kurz nach dem
Mittagessen. Für unseren
Kreisligisten war das
Auswärtsspiel am dritten Spieltag
der Auftakt in die Saison.

War man am 1. Spieltag noch
spielfrei kam der Gegner aus
Eschringen am Dienstag erst gar
nicht nach St. Nikolaus.

Die Mannschaft musste auf einige
Spieler verzichten und legten
ohne echte Testspiele einen
kompletten Kaltstart hin. So
mussten einige Jungs aus der A-
Jugend aushelfen, um einen
vollzähligen Kader
zusammenzubekommen. So war
es nicht verwunderlich, dass der
Start in die Saison recht holprig
verlief. Rastpfuhl wirkte von
Anfang an etwas eingespielter
und dominierte die Anfangsphase.
Die SG zeigte in den ersten 15
Minuten einige
Abstimmungsprobleme und kam
nur selten aus der eigenen Hälfte.
Vor allem in der Offensive und im
Spielaufbau merkte man das
Fehlen einiger Stammspieler. Was
schon ganz gut funktionierte war
unser Defensiverhalten, wodurch
wir verhinderten, dass der Gegner
zu klaren Chancen kam. So
plätscherte die Partie bis Mitte der
ersten Hälfte ohne größere
Höhepunkte dahin. Dass es dann

doch zu Treffern kam, lag mehr an
Zufälligkeiten als an tollen
Kombinationen. In der 24. Minute
nutzte der Gastgeber nach einem
Freistoss von der rechten Seite
seinen ersten Torschuss zur
Führung. Wir bekamen den Ball
nicht richtig weg und konnten so
den Abstauber aus fünf Meter
nicht verhindern. Auf der
Gegenseite kam es nur vier
Minuten später zu einer ähnlichen
Aktion. Nach einer zu kurz
geratenen Abwehraktion am
langen Pfosten kam wir aus drei
Meter zum Ausgleich. Der Treffer
brachte uns etwas Sicherheit, so
dass wir im weiteren Verlauf der
ersten Hälfte mehr Spielkontrolle
hatten. Leider fehlte unseren
Offensivaktionen auch weiter die
nötige Genauigkeit, um bis zum
Wechsel in Führung zu gehen. So
blieb es in einer überschaubaren
Partie beim 1:1.

Der Start in die zweite Hälfte
wurde dann für die Dritte zu einer
mittleren Katastrophe. Vom
Anstoß weg kam Rastpfuhl ohne
Gegnerkontakt mit einem langen
Ball vor unseren Strafraum. Hier
war sich unser Torwart mit seinen
Abwehrspielern nicht einig, wer
den Ball klären sollte. Ein Stürmer
lief dazwischen und schob den
Ball ins leere Tor. Damit aber nicht
genug, denn nur eine Minute
später lag der Ball schon wieder in
unserem Kasten. Rastpfuhl
kombinierte sich durch unsere

Hälfte und legte das dritte Tor
nach. So machten wir ohne Not
aus einem Unentschieden einen
2-Tore-Rückstand. Die SG fing
sich in den nächsten Minuten und
versuchte mit mehr
Offensivschwung den Anschluss
herzustellen. Leider blieb es aber
weiter bei viel Stückwerk in
unseren Angriffsbemühungen.
Erst ein Abwehrfehler der
Gastgeber brachte uns ins Spiel
zurück. Nach einem schnellen
Angriff traf Troy Wein zunächst nur
den Pfosten, beim Abpraller
pennte die Abwehr und fing sich
so den 2:3 Anschlusstreffer. Die
Roten waren wieder in der Partie
und hatten noch genug Zeit, um
hier mindestens einen Punkt
mitzunehmen. Rastpfuhl
verstärkte die Abwehr und kam
nur noch selten über die
Mittellinie. Leider konnten wir aber
mit der optischen Überlegenheit
wenig anfangen und erspielten
uns kaum einmal einen
Abschluss. Was dann doch einmal
Richtung Rastpfuhler Tor kam,
war zu ungefährlich, um dem Spiel
noch eine Wende zu geben. So
blieb es bei einer unnötigen
Niederlage auf dem Rastpfuhl.

Fazit:

Die dritte Mannschaft verpennte
die ersten Minute nach dem
Wechsel und wurden dafür bitter
bestraft.
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FC Rastpfuhl

■ D. SCHORFHEIDE
■ L. KRON
■ J. SCHOLZ
■ T. SCHREINER
■ T. WEIN
■ M. WOPP
■ J. ZIEDER
■ T. BRANDENBURG
■ E. BRUXMEIER
■ A. SHABANI
■ M. DIESINGER
■ N. BAMBERG
■ L. BLEIBER
■ C. MEIER
■ N. WILLINGER

■ 25. S. KISLALI (1:0)
■ 35. E. BRUXMEIER (1:1)
■ 47. F. TAHIRU (2:1)
■ 51. F. TAHIRU (3:1)
■ 66. T. WEIN (3:2)

KADER SG

TORE

Zaunbau

Teichbau
Erdabreiten
Kellertrockenlegung

Steinarbeiten

Kfz
Reparatur

G
M
B
H

DEKRA-Prüfstelle
Reifenservice

Abgasuntersuchung
Unfallinstandsetzung
Achsvermessung

Gebrauchtwagen mit Garantie
Lackierarbeiten
Autovermietung
Klimaservice

Lauterbacher Str. 178
66333 Völklingen-Ludweiler
Tel.: 0 68 98 / 94 31 37
Fax: 0 68 98 / 94 31 39
Mobil: 0172 / 680 60 27

KR
AF

TFAHRZEUG

GEWERBE

Auto und mehr

Plus
System

COPARTS

Rennollet

Renate Weißenfels . Vereidigte Diplomübersetzerin .
Naßweilerstr. 55 . 66352 Großrosseln . Tel.: 06809 7116
www.juristische-uebersetzung.eu

JuristischeFachübersetzungen
Französisch–Deutsch

Verträge . Satzungen . Gutachten .
Schriftsätze . Urteile . Urkunden . Zeugnisse
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Das es nicht zu einer kompletten Nullrunde für die
SG R/N in Saarbrücken wurde, lag an diesem
Sonntag an unserer zweiten Mannschaft. Nach
dem tollen Heimsieg gegen Eschringen legte die
Mannschaft auf dem Knappenroth nach und
machte mit dem zweiten Dreier in dieser Woche
den perfekten Saisonstart klar.

TEAM BL SB - Spieltag 3

FC Rastpfuhl II - SG R/N II 1:2

Dabei ist Rastpfuhl nicht gerade
ein Lieblingsgegner der Roten.
Schon vor der Spielgemeinschaft
setzte es für die Nikolauser hier
immer eine Niederlage. Auch in
der letzten Saison behielt der
Gegner die Punkte und schickte
uns mit einer Niederlage in den
Warndt zurück. Diesmal kam es
jedoch anders, denn die Jochum-
Elf hatte aus den Fehlern der
Vergangenheit gelernt. Anstatt
dem Gegner wieder ins offene
Messer zu laufen, gingen wir die
Aufgabe diesmal eher defensiv
an. In der Anfangsphase gaben
wir Rastpfuhl den Ball und zogen
uns mit allen Mann bis zur
Mittellinie zurück. Hier machten
wir konsequent die Räume eng,
ohne uns dabei zu weit
zurückfallen zu lassen. So wurde
es für den Gegner im Spielaufbau
sehr schwer, ihre schnellen
Spitzen ins Spiel zu bekommen.
Damit war dem Gegner eine
gefährliche Waffe genommen. Die
Gäste spielten sehr konzentriert
und verhinderten auch immer
wieder unnötige
Standardsituationen. Freistöße
und Eckbälle waren in der letzten
Saison ein großes Problem gegen
den FC. So blieb die Rastpfuhler
Offensive ohne Wirkung und
unser Tor ohne echte Gefahr. Mitte
der ersten Hälfte wurden wir dann
in unseren eigenen Aktionen
sicherer und erspielten uns gute
Aktionen Richtung Rastpfuhler
Tor. Zweimal war Aaron Esser frei

durch, scheiterte aber zunächst
an einem Abwehrbein und beim
zweiten Versuch am Torwart. In
beiden Aktionen fehlte unserem
Stürmer etwas die
Endgeschwindigkeit um
erfolgreicher zu sein. Trotzdem
sah man in diesen Situationen,
daß die Saarbrücker Abwehr
verwundbar war. Bis zur Halbzeit
blieb es aber in einer taktischen
Partie ohne Tore.

Auch nach dem Wechsel änderte
sich wenig am Spielverlauf.
Rastpfuhl versuchte weiter das
Spiel zu machen, verhedderte
sich aber immer wieder in
unserem Defensivbollwerk. Was
dann doch einmal durchkam, war
eine sichere Beute von Lukas
Schneider. Nur ein einziges mal
erwischte uns der Gegner auf dem
falschen Fuß. Nach einem
Ballverlust in der Rastpfuhler
Hälfte schaltete der Gegner
schnell um und setzte einen
Konter zum überraschenden 1:0.
Das unsere Truppe aber auch mit
Rückschlägen u gehen kann,
zeigte sie in den nächsten
Minuten. Die Mannschaft rückte
einige Meter weiter auf und
übernahm so die Kontrolle im
Mittelfeld. Der Gegner kam unter
Druck und machte in der 67.
Minute den ersten Fehler. Lukas
Guillaume setzte im Strafraum
energisch nach und wurde vom
Torwart von den Beinen geholt.
Den fälligen Strafstoß verwandelte

Raphael Baltes sicher zum 1:1.
Rastpfuhl wirkte angeschlagen
und vergab im Gegenzug den
zweiten Treffer. Lukas Schneider
kratzte einen Schuss aus kurzer
Entfernung von der Torlinie. Wie
man seine Chancen besser nutzt,
zeigte Kevin Anton dann in der 72
Minute. Unser Mittelfeldspieler
zog vom Strafraum ab und
überraschte so den Torhüter mit
einem Schuss unter die Latte. Die
Partie war gedreht und plötzlich
hatten die Gäste alle Trümpfe in
der Hand. Rastpfuhl war aber
nicht bereit die Punkte kampflos
abzugeben. Die Mannschaft
versuchte noch einmal Druck
aufzubauen, lief sich aber immer
wieder fest. Die Aktionen waren zu
hektisch, um den Auswärtssieg
noch einmal in Gefahr zu bringen.
In der Schlußphase hatten wir
noch einige Umschaltsituationen
um den Sack zuzumachen. Zum
Glück reichte es aber auch so um
zu drei Auswärtspunkte zu
kommen.

Fazit

Die Zweite zeigte eine tolle
Mannschaftsleistung und ist auf
einem guten Weg in dieser Saison.
Wenn sich nun auch noch die
Personalsituation verbessert,
muss man sich um die Truppe
keine Sorgen machen.
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FC Rastpfuhl

■ L. SCHNEIDER
■ A. ESSNER
■ E. HAUSKNECHT
■ P. KRON
■ L. KURSATZ
■ F. SCHMIDT
■ K. ANTON
■ R. BALTES
■ M. GRIGULL
■ K. MOURER
■ L. GUILLAUME
■ J. LORENZ
■ J. SCHOLZ
■ Y. BENZAID
■ L. SCHIEL

KADER

■ 48. J. PAHL ( 1:0 )
■ 68. R. BALTES ( 1:1 )
■ 73. K. ANTON ( 1:2 )

TORE:
EDV-Netzwerkverkabelungen
Nachtstromspeicherheizungen

Elektro-Installationen
Reparaturen - SAT-Anlagen

ELEKTRO PETER HOOR G
m
b
H

66352 Großr.-Nassweiler
Am Hirschelheck 15 - Tel. 0 68 09 / 71 87

Gewerbegebiet

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

GVS-Warndt GmbH & Co.KG

GmbH

Meisterbetrieb
Das Dach aus einer Hand.

Inh: Becker Schmitz Solar PV Anlagenmontage

Tel: 06898 943062 Fax: 943063
www.bks-dackdecker.de
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Den deutlich schwersten Auftrag an diesem
Sonntag erwartete unsere erste Mannschaft in
Saarbrücken. Für die Truppe ging es nach zwei
Auftaktniederlagen zum absoluten Topfavoriten
in dieser Liga.

TEAM VL S/W - Spieltag 3

FC Rastpfuhl I. vs. SG R/N I. 8:1

Nachdem Rastpfuhl im letzten
Jahr nur von der Pandemie
gebremst wurde, wollte man in
diesem Jahr nichts dem Zufall
überlassen. Der Verein verstärkte
seinen schon guten Kader noch
einmal mir Spielern aus Ligen, die
wir in St. Nikolaus nur aus der
Zeitung kennen.

War die Aufgabe vom Sonntag so
schon schwer, wurde sie durch
unsere Personalprobleme fast
unlösbar. Die Erste musste fast
auf eine komplette Mannschaft
verzichten und reiste mit einem
Notprogramm auf den Rastpfuhl.
Das ganze Dilemma wurde
deutlich, als gleich zwei Jungs der
zweiten auf die Bank mussten, die
vorher schon ihr Spiel gemacht
hatten. So etwas kann man noch
in der unteren Liga machen, in der
Verbandsliga braucht man aber
vier ausgeruhte Spieler auf der
Reservebank.

Unser Restkader versuchte sich
so gut wie möglich beim
Tabellenführer zu verkaufen und
spielte von Anfang an um eine
nicht zu hohe Niederlage. Bis zur
20. Minute sah das Ganze auch
noch recht ordentlich aus. Die SG
zog sich weit in die eigene Hälfte
zurück und überlies dem Gegner
komplett die Initiative. Rastpfuhl
lies den Ball laufen und jagte uns

quer über den ganzen Platz. Der
ärmste Kerl in unserem System
war Robin Reutler, unser junger
Stürmer rieb sich allein gegen vier
Abwehrspieler auf und blieb dabei
ohne echte Chance. Die Grünen
schafften es mit etwas Glück bis
weit in die erste Hälfte ohne
Gegentor zu bleiben. Leider
wurde Rastpfuhl nie nervös und
spielten geduldig um unseren
Strafraum herum. Was nicht aus
dem Spiel funktionierte klappte in
der 23. Minute nach einem
Freistoß. Im Fünfer verloren wir ein
Kopfballduell und waren dann im
Fünfer zu langsam beim
Abstauber. Damit war die Tür für
Rastpfuhl geöffnet. In der Folge
zeigte die Mannschaft ihre Klasse
und kam nach einer tollen
Kombination übers ganze Feld
zum 2:0. Die ganze Sache wurde
nun deutlich eine Nummer zu
schnell für die SG Großrosseln -
St. Nikolaus. Nach einer weiteren
Kombination über fünf Stationen
lag der Ball zum 3:0 in unserem
Tor.

Damit ging es in die Pause, in der
wir uns erst einmal neu aufbauen
mussten. Eigentlich ging es nach
dem Wechsel nur noch um
Schadensbegrenzung. Zunächst
sah es eigentlich auch danach
aus, dass die Niederlage in einem
vernünftigen Rahmen gehalten
werden kann. Die Erste hielt

hinten dicht und verhinderte so
bis zur 60. Minute weitere
Gegentreffer. Dann sah man aber
den großen Nachteil an diesem
Sonntag. In einer Phase, in der
unsere Beine immer schwerer
wurden, konnte Rastpfuhl neue
unverbrauchte Kräfte ins Rennen
schicken. Die Roten zogen noch
einmal an und kamen mit ihren
frischen Spielern zu Chancen und
Toren. Innerhalb von 20 Minuten
trafen die Gastgeber gegen nun
völlig überforderte Rossler vier
mal. Leider machten wir es dem
Gegner auch zu leicht und
öffneten unnötig die passenden
Räume. Rastpfuhl fand mit
einfachen Steilpässen unsere
Defensivlöcher und somit zu
einfachen Toren. Mit der einzigen
Offensivaktion im ganzen Spiel
kamen wir in der 89. Minute durch
Lukas Infantino zum Ehrentreffer.
Im Endeffekt musste man aber
erkennen, dass Rastpfuhl in
dieser Konstellation zwei
Nummern zu groß war.

Fazit

Wir sollten die 8:1 Niederlage
schnell vergessen und die
nächsten Aufgaben mit besseren
Voraussetzungen mutig angehen.
Die Saison ist noch jung und es
gibt noch viele Möglichkeiten
Punkte zu holen.
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Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

FC Rastpfuhl

■ C. KERN
■ M. BIEWER
■ D. BUND
■ M. DEMMERLE
■ M. GÖRGEN
■ D. HECTOR
■ M. WENNER
■ A. WOLLSCHEID
■ H. BRUXMEIER
■ S. RUPP
■ R. REUTLER
■ A. ESSNER
■ R. BALTES
■ P. LADUGA
■ L. INFANTINO

KADER
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Statistik

Zahlen, Daten, Fakten Verbandsliga Süd-West Bezirksliga Saarbrücken
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Rat und Hilfe im Trauerfall
Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln

Kreisliga A SaarbrückenBezirksliga Saarbrücken
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Jugendspielgemeinschaft
(St. Nikolaus, Naßweiler, Emmersweiler,
Dorf im Warndt, Karlsbrunn, Lauterbach
und Großrosseln)

Jugendabteilung

New’s Jgd-Spielgemeinschaft

Unsere A-Jugend kommt vor dem Saisonstart immer
besser in Schwung und zeigte gegen starke
Saarbrücker eine sehr gute Leistung.

Vor allem in der ersten Hälfte zeigten beide
Mannschaften eine rassige Partie mit tollen Spielzügen
auf beiden Seiten. In der Anfangsphase hatte der Gast
etwas mehr vom Spiel und wirkte im Spielaufbau sehr
Ballsicher. Die SG stand aber in der Defensive sehr
geordnet und lies so gut wie keine Chance zu. Mit
großem läuferischen Aufwand konnte sich der
Gastgeber von Saar Druck lösen und kam nach 15
Minuten immer wieder gefährlich in die Saarbrücker
Hälfte. Mitte der ersten Halbzeit waren unsere Jungs
dann das bessere Team und gingen nach einem tollen
Angriff über die rechte Seite verdient in Führung. Nach
einer Maßflanke scheiterte unser Mittelstürmer
zunächst noch am Torwart, drückte den Abpraller aber
im zweiten Versuch über die Linie. Saar 05 war sichtlich
beeindruckt und kam im strömenden Regen von
Rosseln kaum noch in unseren Strafraum. Die SG-
Defensive war unheimlich zweikampfstark und für die
spielstarken Gäste ein unangenehmer Gegner.

Die zweite Hälfte war dann nicht mehr ganz so
temporeich. Auf beiden Seiten lies die Passgenauigkeit
etwas nach. So verpufften einige gute Ansätze schon
weit vor beiden Toren. Von Außen hatte man so das
Gefühl, dass die erste Halbzeit sehr viel Kraft gekostet
hat. Die SG Warndt versuchte in der Defensive gut zu
stehen und kam deshalb nicht mehr so oft vors
Gästetor. Saar 05 bemühte sich zwar um Spielkontrolle
verzettelte sich aber immer wieder in Einzelaktionen.
Nur einmal behielt man den Überblick und kam so zum
Ausgleich. Nach einer Kombination im Strafraum stand

ein Gästestürmer frei im Fünfer und machte so das 1:1.
Saar 05 verstärkte noch einmal den Druck, lief sich
aber immer wieder in unserer Deckung fest. Die SG
fehlte in der Schlußphase etwas die Kraft, um ihre
Konter bis zun Schluss auszuspielen. So blieb es in
einem guten Spiel bei einem gerechten Unentschieden.

Was aussieht wie ein Eishockeyresultat, war das erste
Testspiel unserer neuen B-Jugend.

Nach neun Monaten Spielpause traf sich die SG
Warndt zum Freundschaftsspiel gegen Auersmacher in
Großrosseln. Die Personalsituation in dem Jahrgang ist
relativ eng und deshalb bekamen sie etwas
Verstärkung von der C-Jugend. Obwohl die
Mannschaft zum ersten Mal in dieser Form
zusammenspielte, zeigte sie einige gute Ansätze. Von
Anfang an entwickelte sich eine wilde Partie, in der
beide Mannschaften total offensiv agierten. Auf dem
großen Rossler Rasen hielt man sich nur selten mit
geordnetem Spielaufbau auf, stattdessen bevorzugte
das Team immer den direkten Weg aufs Tor. Das ging
natürlich auf Kosten der Defensive, die auf beiden
Seiten meist das Nachsehen hatten. Für die Zuschauer
war es ein tolles Spiel, für die beiden Trainer eher eins,
um graue Haare zu bekommen. Auersmacher hatten
den besseren Start und nutzte einige
Abstimmungsprobleme in unserer Abwehr aus. Bei den
Gastgebern sah man in einigen Aktionen, dass man so
noch nie zusammengespielt hatte. In der fünften
Minute kam unsere Abwehr im Strafraum einen Schritt
zu spät und lag früh mit 1:0 in Rückstand. Auch drei
Minuten später sahen wir nicht gut aus, als
Auersmacher nach einer Ecke zum 2:0 kam. Ab der 10.
Minute kamen unsere Jungs aber besser in die Partie

SGWARNDT A-JUGEND - SV SAAR 05 1:1

SGWARNDT B-JUGEND - SV AUERSMACHER 5:8



-17-

ein Gästestürmer frei im Fünfer und machte so das 1:1.
Saar 05 verstärkte noch einmal den Druck, lief sich
aber immer wieder in unserer Deckung fest. Die SG
fehlte in der Schlußphase etwas die Kraft, um ihre
Konter bis zun Schluss auszuspielen. So blieb es in
einem guten Spiel bei einem gerechten Unentschieden.

Was aussieht wie ein Eishockeyresultat, war das erste

Nach neun Monaten Spielpause traf sich die SG
Warndt zum Freundschaftsspiel gegen Auersmacher in
Großrosseln. Die Personalsituation in dem Jahrgang ist
relativ eng und deshalb bekamen sie etwas
Verstärkung von der C-Jugend. Obwohl die
Mannschaft zum ersten Mal in dieser Form
zusammenspielte, zeigte sie einige gute Ansätze. Von
Anfang an entwickelte sich eine wilde Partie, in der
beide Mannschaften total offensiv agierten. Auf dem
großen Rossler Rasen hielt man sich nur selten mit
geordnetem Spielaufbau auf, stattdessen bevorzugte
das Team immer den direkten Weg aufs Tor. Das ging
natürlich auf Kosten der Defensive, die auf beiden
Seiten meist das Nachsehen hatten. Für die Zuschauer
war es ein tolles Spiel, für die beiden Trainer eher eins,
um graue Haare zu bekommen. Auersmacher hatten
den besseren Start und nutzte einige
Abstimmungsprobleme in unserer Abwehr aus. Bei den
Gastgebern sah man in einigen Aktionen, dass man so
noch nie zusammengespielt hatte. In der fünften
Minute kam unsere Abwehr im Strafraum einen Schritt
zu spät und lag früh mit 1:0 in Rückstand. Auch drei
Minuten später sahen wir nicht gut aus, als
Auersmacher nach einer Ecke zum 2:0 kam. Ab der 10.
Minute kamen unsere Jungs aber besser in die Partie

und trafen nach einem schnellen Angriff über
Jean Markandu zum 1:2. Mit dem Treffer
waren wir endgültig im Spiel angekommen.
Vor allem wenn es schnell und direkt in die
Spitze ging, sah die Gästeabwehr nicht gut
aus. So scheiterte Jordan Lieberwirth nach
einem Alleingang nur knapp. Auf der
Gegenseite kam Auersmacher aber auch
immer wieder gefährlich vor unser Tor,
scheiterte aber am starken SG Keeper. Erst in
der 20. Minute fiel nach einer Abseitsposition
- die nicht gepfiffen wurde - das 3:1. Kurz vor
der Pause gelang Jordan Lieberwirth der
Anschlusstreffer zum 2:3.

War die Partie bis hier hin schon sehr
unterhaltsam, gab es in der zweiten Hälfte
jede Menge Nachschlag. In den ersten
Minuten nutzte der Gast zwei seiner Chancen
um den Vorsprung auszubauen. Die B-Jugend
gab aber nicht auf und kämpfte sich immer
wieder heran. Vor allem Jordan Lieberwirth
machte ein tolles Spiel und traf gleich dreimal.
Unser Stürmer der C-Jugend zeigte keinen
Respekt und war gerade in der zweiten Hälfte
vor dem Tor eiskalt. Leide hatte aber auch
Auersmacher immer die passende Antwort
und gewann im Endeffekt verdient. Beide
Mannschaften zeigten tollen Offensivfußball
mit jeder Menge Toren.

Für unsere B-Jugend war der erste Test in
Ordnung, zeigt aber auch, dass man in der
Defensive noch einiges zu verbessern hat.

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

www.sg-warndt.de
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Vorschau

Nächstes Spieltag

( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )

St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

mail : info@legrom-consults .de
fax: +49 6809 / 99 77 37

phone: +49 6809 / 99 77 71
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Ihr kompetenter Partner inWirtschaftsfragen
Für Handwerk,Handel undVereine

Am kommenden Sonntag reist die
zweite und dritte Mannschaft zum
Auswärtsspiel nach Fischbach, das VL-
Team muss nach Perl-Besch.
Die Fahrt zu unseren nächsten
Gastgebern ist eine absolute
Premiere im Sportkalender der
Nikolauser. Mit Fischbach
hatten wir es als SG St.
Nikolaus und auch als SG mit
Großrosseln noch nie zu tun. In
der Vergangenheit gab es
weder in der Meisterschaft noch
im Pokal ein Vergleich mit dem
FV. So sind die Informationen,
die wir von dem Fußballstandort
haben, auch sehr
überschaubar. Fischbach war
vor dem Saisonabbruch im
letzten Herbst im
Tabellenmittelfeld angesiedelt.
In diesen Regionen steht die
Mannschaft auch nach drei
Spieltagen der neuen Saison.
Der Kader sollte stark genug
sein, um die Klasse sicher zu
halten. Um weiter oben zu

landen ist der Kader aber nicht
stark genug. Auf uns wartet in
Fischbach ein kleiner
Kunstrasen mitten im Dorf
hinter der Schule. Das
Auswärtsspiel wird nicht
einfach für die SG, bringt uns
aber die Möglichkeit drei
weitere Punkte zu erkämpfen.
Das Verbandsligateam muss zu
Perl-Besch reisen mit dem Ziel
etwas Zählbares mit nach
Hause zu bringen, denn dem
Gegner geht es ähnlich, der
ebenfalls in den unteren
Tabellenregionen zu finden
ist.Es wäre schön, wenn sich
viele Fans der SG Großrosseln -
St. Nikolaus auf den weiten Weg
nach Fischbach oder nach Perl-
Besch machen, um unsere
Teams tatkräftig zu
unterstützen.



Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

- kalte Platten
- warme / kalte Buffets
- komplette Menues
- u. vieles mehr...

- plats froids
- Buffet chaud / froid
- Menu complets
- et beaucoup plus...

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

Nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung

Ouvert:
Lundi - Samedi
Après accord tel.

Prealable

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt
Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!




